Verändertes Datum für Blockade von israelischen Schiffen und Gütern 

Der Schwedische Hafenarbeiteverband hat am 2 Juni eine Blockade zwischen 15-24 Juni gegen Schiffe und Güter aus Israel angekündigt. Die Blockade würde angesagt als eine Rekation gegen die Überfall von "Ship to Gaza". Der Schwedische Hafenarbeiterverband hat früher ihre Ünterstützung von das humanitäre Projekt "Ship to Gaza" ausgedrückt. Ein weiteren Grund zu angesagte Blockade ist die Abforderung an Israel die illegale Handelblockade zu beenden.

Der Arbeitgeberverband, Schwedische Häfen, hat geantwortet dass die Teilnehmer in der Blockade muss auch für alle ökonomische Schäden haften. Der Arbeitgeberverband meint dass die Teilnahme gegen die schwedische Arbeitsverpflichtung stosst.
 
Als eine Reaktion gegen die Äusserungen von dem Arbeitgeberverband hat der Schwedische Hafenarbeitgeberverband eine neue Ankündigung, mit einer begrenzte Zeitintervall, veröffentlich. Die verieinigte palästeninschiche Verbände und Gewerkschaften haben auch eine Anfrage an alle Hafenverbände weltweit unterstützende Aktionen durchzuführen um die palästinensische Situation zu unterstützen.

Die Blockade gegen israelische Schiffe und Güter wird am Mitternacht die 23 juni in Kraft treten und bis Mitternacht 29 Juni 2010 anhalten. die schwedische Blockade wird gleichzeitig wie die norwegische Blockade stattfinden. Die norwegische Hafenarbeiterverkand hat eine Blockade gegen israelische Schiffe und Güter für zwei Wochen ab die 15 Juni angekündigt.
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